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Erstmals wurde die Übertragung von 
Affenpocken von einem Menschen auf 
einen Hund nachgewiesen. Zwei Män-
ner mit typischen Symptomen für eine 
Affenpockeninfektion kamen Anfang 
Juni 2022 ins Hôpital Pitié-Salpêtrière 
in Paris. Der Verdacht auf eine Affen-
pockeninfektion wurde bestätigt. Die 
beiden berichteten, dass ihr Hund, der 

bei ihnen im Bett schlafen dürfe, eben-
falls mukokutane Läsionen aufweise. 
Diese hätten sie 12 Tage, nachdem sie 
bei ihnen aufgetreten waren, bei ihrem 
Hund entdeckt. Im PCR-Test erwies 
sich die Probe, die von Läsionen des 
Hundes genommen wurden, ebenfalls 
als positiv für Affenpocken. Der geneti-
sche Vergleich mit den Affenpocken, die 

bei einem der Patienten sequenziert 
worden waren, zeigte, dass es sich bei 
dem Mann und dem Hund um densel-
ben Virusstamm handelte. RBO s
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